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Pulverfass Naher Osten 

Die Kriege im Nahen und Mittleren Osten haben Städte 
und ganze Regionen verwüstet, Millionen von Menschen 
entwurzelt und zu Flüchtlingen gemacht. Die Kriege werden 
bis auf den heutigen Tag – auch angefacht durch deutsche 
Waffenlieferungen -  mit einer zunehmenden Härte und 
Unerbittlichkeit geführt. 

Seit November 2015 trafen sich an verschiedenen Orten 
die Vertreter der USA und anderer westlicher Nationen 
mit Vertretern Russlands, der Regierung Syriens, Teilen der 
syrischen Opposition und diverser Anrainerstaaten zu 
Friedensverhandlungen, jedoch ohne bislang erkennbaren 
Durchbruch. Ob im Irak, Palästina, Jemen oder Syrien, der 
Frieden scheint in weiterer Ferne als je zuvor. 

Die Kriegsparteien begründen die blutigen Kämpfe mit 
dem heiligen Krieg gegen die Ungläubigen, dem Kampf 
gegen die Diktatur, den Terror oder für die Menschenrechte. 
Welche Rolle spielt  jedoch das Interesse der Akteure an 
Rohstoffen, militärischen Stützpunkten, freien Handels- 
wegen und einer Vormachtstellung in der Region? 

Hat bei der verwirrenden Gemengelage im Nahen und 
Mittleren Osten eine friedliche Lösung  überhaupt eine 
Chance?

Diese und weitere Fragen möchten wir am 
6. September gemeinsam mit allen Interessierten 
diskutieren. Als Experten haben wir den freien 
Journalisten und Korrespondenten bei der UNO in Genf, 
Andreas Zumach, eingeladen.  Er ist bekannt durch viele 
Veröffentlichungen in Presse, Rundfunk und Fernsehen. 
Im Jahr 2009 wurde ihm der Göttinger Friedenspreis 
verliehen.


